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WALAWSK  
Parameter Wert Datenquelle 

137Cs-Verseuchungsdichte des Territoriums 8,30 Ci/km2 Dosiskatalog des 
Gesundheitsministeriums der 
Republik Belarus 2004 

Anzahl der Einwohner 730 Personen Dorfsowjet im Dorf Walawsk vom 
01.01.2010 

Äußere Strahlenbelastung 0,99 mSv/a Dosiskatalog des 
Gesundheitsministeriums der 
Republik Belarus 2004 

Innere Strahlenbelastung 1,30 mSv/a -----«----- 
Gesamtdosis 2,29 mSv/a -----«----- 

 
 

Nach Angaben vom Oktober 2011 ist 
die Zahl der Schüler 97 Kinder, der Lehrer 22 
Personen, des Personals 14 Personen in der 
Mittelschule von Walawsk; im Kindergarten 
ist die Zahl der Kinder 20 Personen. 

In die Mittelschule und in den 
Kindergarten im Dorf Walawsk gehen die 
Kinder aus folgenden Ortschaften: Walawsk, 
Walawskaja Rudnja. 

 
 
 

 
1. MESSUNGEN MITTELS 

GANZKÖRPERZÄHLER. 
 

Den 28. Oktober 2011 
 

Die Messung der Kinder aus der 
Mittelschule und dem Kindergarten im Dorf 
Walawsk im Bezirk Jelsk im Gebiet Gomel 
wurde im Schulgebäude durchgeführt. Insgesamt 
wurden 86 Personen (80 Kinder und 6 
Erwachsenen) gemessen. 

 
 

Mittlere spezifische Aktivität vom 137Cs in der ganzen Gruppe (n = 80):  (41,8 ± 2,0) Bq/kg. 
Mittlere spezifische Aktivität vom 137Cs in der kritischen Gruppe (n = 15): (65,9 ± 7,4) 

Bq/kg. 
Zentralwert in der ganzen Gruppe:  39,4 Bq/kg. 
Zentralwert in der kritischen Gruppe: 57,5 Bq/kg. 
In der Tabelle 1 sind maximale Niveaus der mittleren Aktivität vom 137Cs (kritische Gruppe) 

nach den Messergebnissen vom 28. Oktober 2011 angegeben. 
Tabelle 1  

Nr. Name 
Vorname 

Vatername 

Beruf Geschlecht Gewicht, 
kg 

Geburtsjahr  Sp. Aktivität, 
Bq/kg 

1. � .� .S. SCHÜLER �  42 2000 165,4 
2. � .� .P. SCHÜLER �  49 1996 71,5 
3. � .� .� . SCHÜLER �  69 1995 70,9 
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4. L.I.S. SCHÜLER �  55 1998 68,8 
5. S.� .V. SCHÜLER �  73 1996 66,1 
6. � .� .� . SCHÜLERIN F 48 1999 62,9 
7. � .I.� . SCHÜLERIN F 50 1998 62,2 
8. D.P.B. SCHÜLER �  60 1999 57,5 
9. I.� .W. SCHÜLER �  35 2001 54,3 
10. � .� .I. SCHÜLER �  68 1996 53,7 
11. Zh.� .� . SCHÜLER �  35 2001 52,4 
12. � .D.� . SCHÜLERIN F 26 2002 51,7 
13. � .� .S. VORSCHULKIND F 28 2005 50,4 
14. � .� .W. SCHÜLER F 43 1999 50,3 
15. � .W.N. SCHÜLER F 32 1999 50,1 

Die Kurve der Intervallverteilung der 
spezifischen Aktivität vom Cs-137 im Körper 
der Kinder aus der Mittelschule und dem 
Kindergarten im Dorf Walawsk im Bezirk Jelsk 
im Gebiet Gomel nach den Messergebnissen 
vom 28. Oktober 2011 ist in der Abbildung 1 
anschaulich dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 

� Abbildung 1 - Kurve der Intervallverteilung der 
spezifischen Aktivität vom Cs-137 im Körper der Kinder 
aus der Mittelschule und dem Kindergarten im Dorf 
Walawsk im Bezirk Jelsk im Gebiet Gomel nach den 
Messergebnissen vom 28. Oktober 2011 

 
 

In der Mittelschule im Dorf Walawsk ist es geplant, die Pektinkur und die zweite Messung 
der Kinder durchzuführen. Es ist geplant, die Arbeiten im Januar und Februar 2011. 
 

2. BETRIEB des ZPRKs. 
 
Im Oktober und November 2011 hat die 

Radiometristin des Zentrums für praktische 
radiologische Kultur des Dorfs Walawsk I.N. 
Tkatschenko 54 Lebensmittelproben gesammelt 
und gemessen. 

Es wurden 5 Proben mit RDU-99- 
Überschreiten registriert: 

1. Pilzsalat – 1250 Bq/kg (zulässiger 
Grenzwert laut RDU- 99 - 370 Bq/kg). 

1
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2. Frisches Schweinefleisch – 2510 Bq/kg (zulässiger Grenzwert laut RDU- 99 - 180 Bq/kg). 
3. Frisches Rindfleisch – 3205 Bq/kg (zulässiger Grenzwert laut RDU- 99 – 500 Bq/kg). 
4. Milch – 99 ± 13 Bq/kg (zulässiger Grenzwert laut RDU- 99 - 100 Bq/kg). 
5. Konservenpilze – 1702 Bg/kg (zulässiger Grenzwert laut RDU- 99 - 370 Bq/kg). 

Es ist geplant, die Messungen der Lebensmittelproben im ZPRK Walawsk und die Gepräche 
über das ungefährliches Leben in den infolge der Tschernobylkatastrophe verstrahlten Regionen  
fortzusetzen. 
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DJATLOWITSCHI                                           . 
Parameter Wert Datenquelle 

137Cs-Verseuchungsdichte des Territoriums 2,12 Ci/km2 Dosiskatalog des 
Gesundheitsministeriums der 
Republik Belarus 2004 

Anzahl der Einwohner 3415 
Personen 

Dorfsowjet im Dorf Djatlowitschi  
vom 01.01.2010 

Äußere Strahlenbelastung 0,25 mSv/a Dosiskatalog des 
Gesundheitsministeriums der 
Republik Belarus 2004 

Innere Strahlenbelastung 0,70 mSv/a -----«----- 
Gesamtdosis 0,95 mSv/a -----«----- 

Nach Angaben vom September 2011 ist 
die Zahl der Schüler 429 Kinder, der Lehrer 56 
Personen, des Personals 22 Personen in der 
Mittelschule von Djatlowitschi; im 
Kindergarten „Verasok“ ist die Zahl der Kinder 
99 Personen, des Personals 31 Personen. 

In die Mittelschule und in den 
Kindergarten im Dorf Djatlowitschi gehen die 
Kinder aus folgenden Ortschaften: 
Djatlowitschi, Kupowzy, Borowzy. 
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1. MESSUNGEN MITTELS GANZKÖRPERZÄHLER. 
 
Im Rahmen des gleichlaufenden Vertrags wurden die Messungen der Kinder und 

Erwachsene in der Mittelschule des Dorfes Djatlowitschi durchgeführt. 
 

1. Vom 14. bis zum 16. September 2011 wurden 373 Personen (344 Kinder und 29 
Erwachsene) zum ersten Mal gemessen. Maximalwert der spezifischen Aktivität vom 137Cs 
betrug 71,2 Bq/kg. 

2. Die Pektinkur der Kinder hat stattgefunden. 
3. Vom 22. bis zum 24. November 2011 wurden 92 Personen, die Schüler der 1-4. Klassen, die 

zur Gesundung gewesen waren und im September 2011 nicht gemessen worden waren, zum 
ersten Mal gemessen. 367 Personen (356 Kinder und 11 Erwachsene) wurden zum zweiten 
Mal gemessen. Maximalwert der spezifischen Aktivität vom 137Cs betrug 45,8 Bq/kg. 

4. Die Verringerung der mittleren spezifischen Aktivität vom 137Cs betrug 28%. 
 

Es ist geplant, die zweite 
Messungen der Kinder der 2-4. Klassen 
durchzuführen. 

 
2. BETRIEB des ZPRKs. 

 
·  Im Oktober 2011 wurden die 

Ausbildung und die Vorbereitung 
von einer neuen Radiometristin des 
ZPRKs im Dorf Djatlowitschi 
Tamara Adamowna Romantschuk 
erfolgreich durchgeführt. 
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·  Im November 2011 haben die Radiometristen des Zentrums für praktische radiologische 
Kultur des Dorfs Djatlowitschi A.I. Romantschuk und T.A. Romantschuk 31 
Lebensmittelproben gesammelt und gemessen. 
Eine Lebensmittelprobe überschritt den RDU-99-Wert: 

 
1. Eigelegte Pilze – 383 Bq/kg (zulässiger Grenzwert laut RDU- 99 - 370 Bq/kg). 

 
·  Im November 2011 hat der Radiometrist die Gesprächen und Vorlesungen über die 

Grundlagen des ungefährlichen Wohnens in den verstrahlten Regionen durchgeführt und die 
Einwohner des Dorfs Djatlowitschi über die Niveaus der Belastung in Lebensmitteln und 
auch über die Ergebnisse der Messungen der Kinder und Erwachsenen informiert. Es wurde 
die außerunterrichtliche Arbeit zum Thema Radioaktivität, radioaktive Strahlung, 
Strahlungslosen und Maßeinheiten durchgeführt. 
 

Es ist geplant, die Messungen der Lebensmittelproben im ZPRK Djatlowitschi und die 
Gespräche über das ungefährliche Leben in den infolge der Tschernobylkatastrophe verstrahlten 
Regionen  fortzusetzen. 

 
 
 
Themenverantwortlicher     I.W. Krasnopjorow 
 
 


